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Datenschutz goes Rap  
BvD und JUUUPORT produzieren Video-Clip  
 
Datenschutz einmal cool: Der Rapper und Online-Berater Kevin Lehmann und der Berufs-
verband der Datenschutzbeauftragten Deutschlands (BvD) e. V. haben mit Unterstützung der 
DATEV-Stiftung Zukunft ein Musik-Video produziert. Der Rap-Song „Datenschutz“, den der 
18-jährige Musiker und ehrenamtliche Berater bei JUUUPORT selbst geschrieben hat, er-
zählt von den Gefahren vor allem für junge Leute, die aus Unkenntnis oder Nachlässigkeit im 
Umgang mit Datenschutz im Internet entstehen können.  
 
„Wir bekommen bei unserer Beratung immer wieder mit, was passieren kann, wenn jemand 
private Sachen von sich ins Netz stellt. So kann man schnell zum Opfer von Cyber-Mobbing 
und Abzocke werden“, sagt Kevin Lehmann. Er ist seit drei Jahren Scout bei der Beratungs-
plattform JUUUPORT.de und hilft bundesweit Gleichaltrigen anonym bei Problemen im In-
ternet. 
  
Unterstützung beim Videodreh erhielt der 18-Jährige aus Oldenburg von Regisseur Holger 
Eggert und weiteren JUUUPORT-Scouts. Gemeinsam drehten sie den Clip in Berlin. Die 
DATEV-Stiftung Zukunft finanzierte die Produktion im Rahmen des Förderprojekts „Daten-
schutz geht zur Schule“. „Der Clip ist eine Riesen-Chance, vor allem junge Leute für das 
Thema Datenschutz zu gewinnen“, sagte BvD-Vorstand Thomas Spaeing. „Denn vor allem 
sie sind es, die oft unter Daten-Missbrauch leiden. Deshalb ist es wichtig, eine Sprache und 
ein Medium zu finden, mit dem wir junge Leute erreichen.“  
 
Der Vorstandsvorsitzende der DATEV-Stiftung Zukunft, Eckhard Schwarzer, unterstrich, die 
Förderung von Projekten für Jugendliche sei ein besonderes Anliegen der Stiftung. Die Stif-
tung ist bereits seit 2015 Förderer der BvD-Initiative „Datenschutz geht zur Schule“. 
 
Der Clip „Datenschutz“ ist auf YouTube https://youtu.be/xQzm3OH3zxc abrufbar. Kevin 
Lehmann sitzt bereits am nächsten Song. „Der wird musikalisch etwas anders“, sagt er, „die-
ses Mal wird es um das Thema Mobbing gehen.“  
 
Kevin Lehmann hatte mit seinem Song den mit 500 Euro dotierten „Sonderpreis Jugend“ im 
Rahmen des ersten Datenschutz Medienpreis (DAME) 2017 gewonnen. Die europäische 
Internet-Initiative „Klick Safe“ hatte den Preis gestiftet.  
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Auch 2018 soll es neben dem mit 3.000 Euro dotierten Hauptpreis einen „Sonderpreis Ju-
gend“ geben.  
 
Für die zweite Runde des Datenschutz Medienpreises (DAME) 2018 können sich Filmschaf-
fende, Produktionen, Video-Filmer, Jugendorganisationen, Verbände und Initiativen mit lan-
gen oder kurzen Filmen, mit Spiel- oder Dokumentarfilmen, mit Video-Clips und Animations-
Beiträgen noch bis November bewerben, die in ihren Arbeiten Datenschutz anschaulich er-
klären. Ziel der Auszeichnung ist es, Filme, Videos oder Clips zu prämieren, die komplexe 
Datenschutz-Themen verständlich aufbereiten und so zur Aufklärung über datenschutzrele-
vante Themen beitragen. Die Bewerbungsunterlagen finden Interessierte unter:  
https://www.bvdnet.de/datenschutzmedienpreis/. 
  
Für die Finalrunde nominiert die fünfköpfige Jury drei Einreichungen und lädt die Autoren 
zur Preis-Verleihung im Juni 2019 nach Berlin ein, wo sie den Sieger bekannt gibt.  
 
Die Pressemeldung kann auch online eingesehen werden: https://www.bvdnet.de/presse/datenschutz-goes-rap/ 
 
Ihr BvD-Ansprechpartner: 
Vorstandsvorsitzender Thomas Spaeing, Budapester Straße 31, 10787 Berlin, Tel: 030 . 26 36 77 60, E-Mail: bvd-
gs@bvdnet.de, Internet: https://www.bvdnet.de 

Der Berufsverband der Datenschutzbeauftragten Deutschlands (BvD) e.V. mit rund 1.500 Mitgliedern fördert und 
vertritt die Interessen der Datenschutzbeauftragten in Betrieben und Behörden. Der Verband bietet seinen Mitgliedern 
kompetente Unterstützung bei der täglichen Berufsausübung inkl. umfangreicher Weiterbildungsprogramme. 

Ihr JUUUPORT-Ansprecher: 
Pressereferent Lennart Sörnsen, , Landschaftstraße 7, 30159 Hannover, Tel: 0151 28729757, E-Mail: lenn-
art.soernsen@juuuport.de, Internet: https://www.juuuport.de 
 
JUUUPORT ist eine bundesweite Beratungsplattform, auf der sich Jugendliche gegenseitig helfen, wenn sie Probleme im oder 
mit dem Internet haben. Ob Cybermobbing, Abzocke, Datensicherheit oder Technik – zu allen diesen Themen können auf 
www.juuuport.de anonym und kostenlos Fragen gestellt werden. Darüber hinaus gibt es auf der Website im Bereich "Magazin" 
hilfreiche Tipps und Infos zu aktuellen Themen im Web. 
  

Bildmaterial erhalten Sie online unter: https://www.bvdnet.de/presse/datenschutz-goes-rap/ 

 


